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Stänöige Sertretung in Sreslnu.

8m gefl. Seuchtnngi
älter Die geütugesäinmmer eerht:

zeitig fertigfiellen zu können, werben
änferate für. Diefelbe bin [nötefiene

ml2 Elbee
erbeten. Qie übefdfiifteflelle;

getreue; nnD Seebinaielleä.
"Der Hachbrncf nnferer fämtlichen Q)rigiuul—2lrtiiel ift nur mit

vollftänbiger (Quellenangabe gefmttet).

IBarmbrunn, Den 23. Seöember 1910.

— S r ü n e “133 e i h-n alch t e n! Sie abnorm
hohen Semperaturen, Die mir feit Siochen fchon
aeichnen tönnen,
licheä, für Den QBintermonat Seöember nicht baffenDecZa
i’lnfehen Derlieheu. Sinn glaubt nicht in Der Seit bor
Sieihnach-ten, fonDern eher lurö Der Sftern an leben.
Sie Der Statur ift feine Siinterrnhe eingetreten unD Die
Sflnnöem Die iühlereä’a Sietter gewöhnt finD, lnffen fich
in’ ihrem Slinchätunt nicht ftören. Sie jungen Saaten
Die im 59erbft beftellt morDen finD, öeigen frifcheß (Srün
nnD Die SIßiefen feheu nicht f0 fahl un-D abgeftorben auß,
wie _eß fonft an Die‘fer Beil Der “Bull an fein pflegt. Qluß
Der Srobinö mirD fogur gemelDet, Daß an Dielen Drten
einaelne Srimeln fprießen. S3ir haben ulfo im bollften
Sinne Deö flßorteß grüne QBeihnaihten an erwarten, Da
taum eine 9(enDerung, oDer höchftena eine rafch inieDer
DorübergehenDe, in Der augenblicllichen S3itterung ein»
treten Dürfte. slluch Der amtliche Sietterbericht beftätigt
im großen nnD ganaen Diefe Sermutung. Sr lautet:
lieber flBeftebjuroDa bilDet fich ömifrhen einem meftlichen
nnD einem öftlichen SgnchDrucfgebiete ein Sraben nieDeren
Srucleß auä, Der unä nach borübergehenDer 9lufheiterung
üreitag mieDer annehmenDe Semöllung bringen Dürfte.
Sabei geht Der DerünDerliche SiinD mieDer nach Sieften,
unD mir tönnen in Den nächften Sagen mieDer fliegen
erwarten, Der aber beruuäfichtlich buID in Schnee über,
geht, im Sebirge ieDenfullß anfange fchon Schnee.

>< Sieihnnchtß e Siinbefcherungen.
Qluch in unferem Srte tnirD auß i‘lnlnß Der; beborftehew
Den QBeihnachtäfefteß ivieDerum in auägiebiger fißeife Der
ermen unD SgilfßbeDürftigen geDacht. So eröffnete am
Dergnngenen Siontag im Saule Des} Safthofiz’a 51cm
„Sieißen QlDler“ Der S-erein für ebangelifclyfirchliche (See
meinDebflege Die iReihe Der Sieihnuchtäeinbefcherungen
in Diefer Sieche. Sie ftnttliche 8ahl Den 120 SiinDern
Der ebangelifchen Spielfchule innrDe hier mit Sieihnachtga
gaben befchent‘t. Sgcrr Snftor Schm ab hielt eine Der
geier entfbrechenDe anfprache. Sn Demfelben Slolal er,
folgte am Sienötag nachniittag Die Sinbefcherung Deä
grauen; nnD SungfraueneSereinß Qbarmbrunnamrifch,
Dorf mit nütglidhen SileiDnngöftüclen nnD Sieihnnchtäe
fachen. S3 erhielten sllngehörige beiDer SinnfeffionenunD
5mm 104 Cgrauen, 10 Siänner nnD 30 SiinDer. Sgerr
Saftor Schinab hielt gleichfaIIä Die feierliche sllna
fprache. 91m Sitttlnnch fanD Die (Einbefcherung für Die
QinDer Der latholifchen Spielfchule nnD Der Siaifenhnu’e»
sllnftcilt im St. SgeDmigßftift ftatt. S3ieDerum hatten Die
S'ileinen Diel gelernt nnD erfreuten Durchihr Spiel. 53err
Sfarrer- STlug, Der mit ihnen Die übliche S’iatechefe
Dornahm, geDachte in einer feierlichen 9lnfprache Deß bee
borftehenben c{heftee‘u — Qluch feitenö Der hiefigen 53ern
fch aft unD Der (551e m ein D e luerDen biel QBnhltaten
an Der SSeihnachtööcit anßgeteilt. Schon feit S30chen
ftellt fich eine große 8ahl Sittfteller beim hiefigen Star
forntßherrn, Der gleich feinen Sorfahren immer ein
hilfßbereiteß 53er3 hat, gnr (Smbfangnahme Don («Buben
ein. Sine offiöielle Sieihnachtäeinbefcherung für beDürfe
tige SiinDer auö Srten DerSgerrfchnft Sihnaft finDet am
heutigen greitag währenb .Der lilbeantunDen im gräfo
lichen Schluffe ftntt. — Sn Der Drtßlarnalei Der
(SemeinDe SBarmbrunn murDen am bergangenen
Siitttnoch fieböehn Snar‚Schuhe an beDürftige S’iinDer
ebangelifcher Sinnfeffion nuß Der Siobpe’fchen Stiftung.
(Sgnnbel'csmann Sohnnn SottfrieD Robbe, geftorben 1820)
berteilt. — ‘2lm geftrigen Sonnerftag gelangten 175 Sir.
(1113 Der SuDemeifter S; a cl enfb e r g e r ’ifchen Stiftung
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ha'ben unferem SSetter ein eigentüme'

 

für beiDe Pionfeffionen aur Serteilung. Sleichfallö für

1.30 S'Jlngehörige beiDer Sinnfeffionen lunrDen am heutigen
greitag weitere Qegatöinfen Durch 53errn Srtäborfteher
9iöfel auägeteilt. —Sie (Sinbefcherungen tuurDen am
hl. ülbenD felbft im Sfarrhaufe Durch Sefchenlen armer
SchulfinDer latholifcher Sinnfeffion mit Schnhlnert aug
Der Sr. Suche; ’ fchen Stiftung, foioie im St.
SgeDtuigäftift nnD anlegt im St. SgeDlnigßfranfew
haufe für Die Dortigen Snfaffen nnD Siranlen ihr (SnDe

erreichen.
—- Q’Baä bringt Daß neue Sahrr? Stur

noch etma eine Q‘ßoche, nnD Das? alte Sahr inirD feine
berrfihuft abtreten. Saß Sehr 1911 bringt inögefamt
69 Sonw nnD äeiertage. (Eine {gafchingäaeit brm nicht
ineniger alä 43 Sagen bietet Der tanöluftigen Sielt 65c»
legenheit, fich uußöutollen. Sftern fällt auf Den 16. unD
17. leril, Sfingften auf Den 4. nnD 5. Suni. Saß
QBeihnachtä’sfeft hat im nächften Sahre Drei Sage, näm‚
[ich Sonntag (SgeilignbenD), Sinntag unD Sienötag.

-— Soligeiliche Nachrichten. SefunDen:
(Ein llmhnng, eine Selerine. Serloren: (Eine Srofche.

— Seemerbee unD Snbuftrieeüluöe
ft e l l u n g S ch in e i D n i t3, 1911. „an5 SaterlanD,
anö teure, fchließ Sich an, Dnä halte feft mit Seinem
gangen Sgeröen!“ Siefe Starte Deä größten Deutfchen
SolfäDichterö möchten mir feDem Seinerbetreibenben nnD
SnantrielIen in Schlefien anrufen, im Sginmeiß auf Daß
große gemeinnützige heimatliche Unternehmen, Daß im
nächften Sahre in Schlefien ftnttfinDet, Die Seinerbe; unD
Subnftrieeillnäftellung in SchmeiDnin. (er hanDelt fich
hier um ein muftergültigeß, erftflaffigeös unternehmen,
Daö ganz, entfchieDen Die llnterftütjung aller Waffen unD
Sireife DerDient. Saft hört man fagen, man mürDe fich
lieber an einer 9111€InnDD‘QlußfteUtmg beteiligen, alß an
einem heimatlichen unternehmen. Sieg ift aber grunDe
falfch nnD eine berieerfliche Sitelteit. SernDe Die heie
matlichen Derurtigen Unternehmungen foll man unter,
ftütgen unD förDern, Denn Damit mirD Dem Semeintoohl,
inßbefonDere aber Der Snbuftrie nnD Dem Seinerbe eine
{görDernng anteil. Siöchte Doch enDlich etnmal Der
falfchen ülnficht entgegengearbeitet inerDen, Daß
lieber inö 9lue’lanD geht nnD Daä SelD über Die Srenge
bringt, alä im SaterlanD an bleiben; auch in Diefer Sea
öiehung follte man Daöu beitragen, Daö Seutfchtum an
ftärlen nnD Duä Seiuußtfein an fräftigen, Daß lnir
Seutfchen heute auf Dem Sebiete Der Snbuftrie eine erfte
Stellung einnehmen unD nicht mehr nötig "halben, une
Slorbceren auß Dem Qluälnnbe au holen. Samit folI nicht
'gefagt fein, Daß wir auf nnferen Qurbeeren ruhen
wollen, fonDern mir wollen aller; aufbieten, um neue
Suhmeßblätter im eigenen Saterlanöe an erringen unD
Daön finD gutgeleitete ernfte Qlußftellungen Der rechte
Sieg. Ser Schließtermin Der anmelDungen ift auf Den
.15. Sanuar nächften Sahreö feftgefeht. Sie Qluöftellungä’u
leitung in SehtueiDnitg. berfenDet an Sntereffenten Die
QInäft‘elIunngeDingungen foftenloä’a.

Soi g t 5D D rf, 21. Seöember. 311 unferem See
richt in boriger flir. über Dar cL‘seft Deß SaterlänDifchen
{grauenbereinä mirD uns} noch folgenDeg mitgeteilt: Sie
(Einnahmen Deß Sereinß im berfloffenen Sahre betrugen
240 Start, Die flluägnben 201 Start, Daß Sparlaffenbuch
enthielt 263 Siarl. 3m bergangenen Sahre murDen
hauptfächlich Siöchnerinnen unterftütgt, inDem fie Dier
sliiäochen lang täglich einen Sliter Siilch unentgeltlich er!
hielten. Sie StinDerfterblidffeit ift noch immer recht groß;
Daß Dreißig Sroöent fterben, ift nichtfo ungewöhnlicher;
im Sahre 1895 ftarben fogar Don 25 Slebeaneborenen
l7 SrinDer.

SgermßDorf u. 9., 22. Seöember. Srofeffor
Sr. Sombart in (Sharlo-ttenbnrg hatte im September D.
3. gelegentlich eineß Selephongefprächö mit Dem (85er
meinDeborfteher Ferebß au Schreiberhan i. ngb. Diefen
Durch DerfchieDene Eilenßerungen, wie „Derbammte SanDe,
(üaunerei ufrn.“ beleiDigt. Sie Staatönntvaltfchaft in
Sgirfchberg hatte nun auf antrag Der (SemeinDe Schreio
berhau anllage gegen Srofeffor Sr. Sombart erhoben,
Der fich (Semeinborfteher {erebß alä Sebenlläger ano
fchloß. Sn Der geftrigen Sihung Der hiefigen Schöffeno
gerichtö inurDe Srnfeffor Sr. Sombart, Dem alß Ser»
teiDiger Stiftiörat QeDermann auß Sgirfchberg öur Seite
ftanD, an einer Selthrafe Don 600 912an berurteilt.
Semeinbeborfteher Sirebß mar Durch {Rechtßcmroait 3er.
nitom bertreten. — See gemeinfchaftlidfen Qaußfrieo
Denßbrncheß machten fich im Safthef aum Soerol ge.
Iegentlich einer Sanaluftbnrleit Der Siebermeifter (üeorg

«im; 'unD Schloffer SirhnrD R. nur flbatmbrunn, fotnie

man ’

  

bei wurnhnnni mit hingegen.

   
Telegramme: nachrichten

 28. Sahrgeng

Der Schloffer Siebert Sch. Don hier fchulDig. Sn ftart
beöechtem auftanbe benahmen fie fich recht unnüh, meße
halb Der Siirt ihnen Den weiteren Qlufenthalt im 530ml
unterfagte. Sa inm er aber fchlecht an, unD erft ale
Schluß eintrat, entfernten fich Die Drei angeflagten.
Sgeute behaupten fie, finnloß betrunlen getnefen an fein
unD inollen Don nirhtä mehr iniffen. Surch 8eugen mirD
Dieö aber miDerlegt. Ser am meiften fchulDige, auch
fchon borbeftrafte an. toirD au amei Stechen Sefängniö,
5?. nnD Sch. aur Siinbeftftrafe für gemelnfchaftlichen
SgnuäfrieDenäbruch, au ie 1 QBoche Sefängniö, berurteilt.
— 518er Don Der Surg thaft nach SüDen an Die 190
Stufen hinunter Den leftieg nahm, Den Sgöllengrunb
Durchquerte nnD Dann auf habber Sgöhe nach einer fchare
fen Qriimmung noch einmal nach Der Surg hinauf;
fchunte, fah fie auf Der fteilen {gelßmanb in fchminDelna
Der „höhe fchmeben. an Diefer Sirümmung ‚hat Der 9b
6JQ3. ömei Säule nufftellen laffen unD Don hier nur
nehmen Die Shotographen Die Silber auf: „Slicl auf
Den Sihnaft Dom Sgöllengrunbe auö“. Siefe laanchafte
liche Saenerie hat eine recht fühlbare QlenDerung Da»
Durch erfahren, Daß im borigen Sahre aunächft ein
fchmaler Streifen, Dieö Sahr aber ein weiterer, größerer
Seil Deß Slalbeß im Sgöllengrunbe abgeholöt morDen ift.
SaDurch Derliert Daß SilD- Den Durch Säume gemilDerten
SorbergrunD; Die c[felsätnanb fteht nun lahl über einem
fchmnlen Sialthreifen unD macht einen biel mnrl‘anteren,
faft Düfteren Sinbrud; Die Surg fchtnebt freier nnD
fchtninDelnDer auf Dem sllbfturö. Sie beiDen Säule
ftehen fegt frei im Sgolafchlag unD merDen mohl fpäter
tnieDer einen gefehügteren Sinn erhalten. Ser QBalDe
ftreifen ift Sefig eineß Sgennßborfer Sutßbefiherä’a, liegt
gmifchen Den gräflichen Stälbern unD erftreclt fich fen»
feitß Deä Sgöllengrunbeä noch biö nach Rhntoaffer hin’
unter. —— Sie Seftgutßftelle Slir. 319 Deä 53errn Säle
helm (Skier ging Durch Stauf in Den Sefit; Der 3irma
Seumann u. Staebe über. Siefe beabfichtigt, in Siüröe
eine Sergrößerung Deß Dicht beim Sahnhof gelegenen
(Siefchäftöhaufee’ unD fpäter eine größere (Blaßfchleiferei
miIt elettrifchem Setriebe auf Dem gelauften Serrain an»
an egen.

QIgneDenDorf, 20. Seöember. Sn Der am
Sonntag in Seherß Qutel nbgehnltenen Sihung tourDen
Die neuangefchafften Sportgeräte, Sobfchlitten unD
Schneefchuhe mit berfchieDenen SinDungen befichtigt.
(Eine Sobbahn Don Der Sigmarcfhöhe Durch Den Schine
DelgrunD foll angelegt werben, Da Daß Selänbe allen
anforDerungen entfbricht unD Die Sißmnrdhöhe auch
für Schneefchuhläufe ein borgüglicheß Selänbe hat.
c{gerner murDe ‚befchloffen, auf Dem Suchbetrgerfchen
(Siruantüct einen lleinen unD auf Dem Spallmannfchen
(Sirunbftüd einen größeren feften Sprunghügel au bauen.

 

.üür Daö Sobfahren murDen Drei Siegen gebilDet. 8ur
MußbilDung im Schneefchuhtnettlauf melDeten fich aehn
©erren.

65 i e r ß D o r f , 22. Seöember. anftelle Der Der;
ftorbenen c{grau cfycrbritbefiherSeeliger rourDe als? Son
fihenDe Der SaterlänDifchen grauenbereinß c{grau Bimmera
meifter Saher auß Siäraborf gewählt, alö ftellbertretenDe
SorfihenDe 3d. Sieta Seeliger auß Sieröborf.

Quin, 22. Seaember. Surch Si’auf ging Daö Dem
Sifchlermeifter Seichftein gehörige Sogierhauß „3m
Qanbgarten“ an Den Siafchinenmeifter Simon an;
Cfyrauenborf bei Dppeln über. Ser Siaufbreiß "betrug
28 000 Start; Die nebergabe ift fofort erfolgt. — Sa?»
Dom hiefigen QBinterfbortDerein geblante Sportfeft foll
am 27., 28. unD 29. Snnuar 1911 abgehalten tnerDen.

SieberdSalghrrunn, 20. Seaember. Sie
Semeinbe Sorgau erläßt allen Siriegßbeteranen, Die "ein
üinfommen biö 900 Start haben, fämtliche Steuern.

Sihnällomi‘n, 22. Seaember. Sie Sefamtönhl
Der bißher auf hiefigem Sahnhofe beförDerten, in Der
Südmanberung begriffenen, Saifonarbeiter beträgt runD
80000. Siß gum Schluffe Der Dießfährigen Sücbbane
Derung, Die noch biß aum 22. Seaember anhalten Dürfte,
mirD noch Die Surchreife Don 30000 biß 36000 Sere
fonen ertoartet, foDaß Die Sefamtaahl Der beförDe'rten
erbeiter 110000 biß 115000 betragen mirD.

Sie buchmäßig nachweisbare, ftänbig fefte
leonnenten-anflage Der

Rurmbrnnner Sachrichten
mirD von feiner anberen hiefigen ßofalseitnng

auch nur gar: bälfte *erreieht.



W° Dolifil‘che Rundlel‘ "e. ”WM
Deutl’ehee Reich.

+ 93er (Befehentwurf über hen (Erwerb unh merluft
her (Braatäangehöri teit ift ietzt foweit fertiggeftellt, haß
er voraußfichtlich no im Sanuar hem SBunheßrat .nnrh
zugehen fhnnen. QBie bereits‘o’ her hieichßfanzler benher
(Etatßberatung im Elleichßtage erwähnt hatte, gehört hiefer.
(Entwurf zu hen Qiorlagen, hie her {Reichßtag oor hen Eltern
wahlen noch erlehigen foll. SDie iISorarbeiten zu hem (EnteI
wurf haben fich jahrelang hingezogen, ha hie Meinungen,
oerfchiehenheiten in gewiffen %ragen zwifchen hem hlußg
.wärtigen QImte unh her Soeereßoerwaltung fehr grofz
lwaren. üß ift fchließlich gelungen, .hie ßehenfen her
_Speereßoerwaltung zu befeitigen unh einen miittelweg zu“
fmhen, her fowohl her beereßverwaltung alß auch hem
'Qlußlanhßheutfchen entgegenlommt.
+ Shem Begationßfefretär bei her heutfchen (Eefanhtfchaft

in Sieheran, Shr. oon 6dunihthalß, wurhen oom Starter
hie Cächwerter zum S‘ioten thlerorhen vierter Rlaffe oera
liehen. Eber Siote QIhIerorhen mit 6chwertern gehort zu
hen fogenannten Siriegäorhen, hie nur für iavferfeit oor;
hem {feinhe verliehen werhen. SDr. oon Cächmihthalh hat?
hiefe für einen 9iichtmilitär feltene hlußzeichnung 'fememf
unerfchroclenen iBerhalten währenh her Sieoolntion in
Siifabon zu oerhanten. (Er war her (hefanhtfchgft in,
SBortugal fommiffarifcl) zugeteilt unh fungierte wahrenh;
her hlbwefenheit heß 05efanhten {freiherrn oon unh zu
QSohman alß (Eefchäftßträger. ihurch mutigeäv (Einferen
feineß eigenen ßebenß unh hureh feine Raltblütigfeit oers
hinherte er beim hlußbruch her Sieoolution ein flilutbah .
in hem oon ihm bewohnten 05afthofe unh rettete eine
grofse 8ahl oon mienfchen oor hem ficheren ßohe. Qafur
gatt er jetzt hie Cächwerter zum hinten thlerorhen era;
a en. .
+ Sl'irinzregent Suituolh oon wahern hat 2130000

533m:- für lluterftiihnug von Si‘rieghheterauen her
baherifchen hlrmee unh für hie (Errichtung eineß (Er:
hsolnngäheimß geftiftet. {in einem Söanhfchreibem an hen
Siriegäminifter %reiherrn oon Sporn fagt her SBrinzreaent
betreffä her Stiftung u. a.: „EBierzig Sahre finh ‚1181?
floffen, feit hie baherifche ermee in fchweren ruhmreichen
Rämnfen unoergängliche Q3eweife ihrer Siriegßtuchttofüf
unh hingebenhen Doferwilligfeit erbracht unh.fich hier:
hurch ftete ‘Danibarfeit heß SBaterlanheß gefiehert hat.
_flhenn ich jetzt in meinem neunzigften fiebenßlahre auf
1ene große Seit zurüäblici‘e, hrängt fich meinem" Sherzen
haß ßehürfniß auf, auch meinerfeitß hem (Eefuhle her
EDantbarfeit fowie meiner oollen 2111eri‘ennung fur hie im
Rriege unh im «ihriehen bewährte Sliflichttreue her {Effn
ziere unh miannfchaften her sllrmee erneuten f'nhtbaren
Qlußhrucf zu geben. ßarum ftelle ich hiermit hen SEetrag
oon 200000 ähiarf zur Eierfügung unh beftimme,'hah
100 000 EUiarf zur Unterftiitznug hilfßhehürftiger Siriegß=
oeteranen auä hem SSelhznge 1870/71 fowie auß hen %eIh=
zugen unh Rümpfen früherer unh fpäterer Sahre unh
100 000. älliarf als? (Erunhftocl einer ©tiftung zur (Er:
richtung eineä tErholungßheimä für Difiziere, Unter=
ofnziere unh miannfchaften äBerwenhung finhen fallen.“

Rußland. ‚
x 8u fchwereu ßnuiulten fam eß in einer 6tuhenten

oerfammlung zu Dheffa. hin her släerfammlung nahmen
etwa 270 ©tuhenten teil, harunter fünfzehn fogenannte
hlfaheinifteii, hie 05eguer jeher tEinmifchung 6tuhierenher
in hie älßolitif finh. SDiefe wurhen mit Slärm empfangen,
wobei em gchnfz in hie Stift abgegeben wurhe. 59a hie
oon hem Sßroreftor an hie SEerfammlung gerichtete Qluf=
forherung,außeinanherzugehen, nicht befolgt wurhe, rief
mannhen SBolizeichef herbei, her, von einem Säagel von
6chuffen euwfangen, her SlSolizei hen Ehefehl zum f3euern
gab. cSie ©3tuhenten ftellten hierauf haß ©chießen ein.
(Ein 6tnhent ift töhlich oerwunhet, zwei anhere finh leicht
verletzt. {ferner finh oerwuuhet ein Unioerfitätsähiener unh
fieben Sßolizeibeamte. 235 ätuhenten wurhen oerhaftet.
flue 'Jn- und Rußland.

Stiel, 22. Shez. Shaß amerifanifche Giefchwaher, haß
zurzeit Gurova beincht. ift für hen 10. Sanuar in Stiel an.
gemelhet worhen. iBorher wirh eß älBilhelmähaoen anlaufen.

meimar, 22. ßez {Der hiefige Dberbiirgermeifter
Giebeimer fliegierungßrat sIiabft ift am Everzfchlag geftorben.

Mülhaufen i. (5., 22. SDez. {Der fozialhemoiratifche
Rreiäverein hat auf hen 8. Sanuar eine miaffent‘unhgebung
gegen hie ßerfaffungßnorlage angeiagt, hie mit einer groBen
6traf3enfunhgebung oerbunhen werhen foll.

‑ Llltenburg. 22. Qez. 53er ßanhtag nahm einftimmig
hen ßorfChlag her Staatßregierung betreffenh hie c{frei-
laffung her hritten 6teuerftufe an.

ßonhou, 22. ihez. über hie tiinftigen hlbfichten heß auf
6€hloß flBoohnorton lebenhen vortugrefifchen (Ertünigß
Emanuel oerlautet: EDianuel will hie Unioerfitat Drforh bes
fuchen, hann eine hierfenum hie ißelt machen unh hierauf
wieher nach (Englanh zurucliehren.

QBieu, 22.99%. 3m öfterreichifchen (Eifenbahnminifterium
wurhe, wie übtener flälätter mitteilen, hie erfte Qseamtin
angeftellt. unh awar alß QSibliotheEarm. (Eh ift eine 23aronin
ürau in. phil. illiarie äßoffaner.

tBelgrah, 22. S'Dez. Qaäßericht erfter Snftanz in ‘Bro:
funlie verurteilte hen (hemeinhehiener (E. Saniowitich zum
iohe unh hen ßehrer 91i. Santowttfcl) au 20 Sahren Sucht:
hauß. 6ie hatten bei hen letzten ßemeinhewahlen eine
EBombe in haß älterfanunlungßlotal geworfen, hurch welche
hrei s‚herfonen getötet unh vier fchwer oerwunhet wurhen.

flSeEing, 22. flöez. 53er {Reichßauäfchuß hat ‚eineu‘benf:
fchrift entworfen, her befürwortet wirh, hie harteften
5trafen, mit hlußnahme herßoheßftrafe, gegen haä} Dom-in:
rauchen zu verhängen unh flielohnungen fur hieienigen auäa
zufetzen, hie gebulhige zur sllnzeige bringen.

 

ßof- und perfonalnacbrichten.
“' ‘Der Qeutfche Rronnrinz ift oon äßombap nach

3aiour abgereift. — Shie sironnrinzeffm'reifte von Siairo nach
Dberägrwten ab. fS‘ür hen zweiten leethnachtäfeiertag rftnein
fünftägiger Srluäflug nach hlbu 6imbal geplant. {Die fliucfs
fehr nach Rairo erfolgt am 18. 3anuar. wo fich hie Siron-
nrinzeffin hie zum 1. {Februar aufhalten wirh.

"' ßr. iur. Rarl 5.8. RIügmann, her auherorhentliche
©efanhte unh beoollmächtigte Wiinifter her freien haufeftahte
am hreußifchen hofe, oollenhete am 22. h. . fein
75. Sebenäiahr. SDr. Rlügmann ift feit„1896 her QBeoolla
mächtigte von äamburg, ällremen unh Subecf zum „ßunheä:
rat, mtitglieh heß illeichßhiiziplinarhofeg unh gehort ‚auch
her Bentralhireition heß faiierlich archaologifchen Snftitutä
alß Mitglieh an. - .

Im brennenden hebaeht.
wie fliermntung, haß eß fich bei‚her ürplofion auf

her .Söultonäiohlengrube in Qiolton in her Siahe oon
iUianchefter um eine Rataftronhe fchwerfterfil'rt hanhelt,
fcheint fich in weiteftem Umfange zu „beftatigen. SDte
letzten Stachrichten auß fBolton befagen namlich:

flioch finh 250 bis 350 smaun eingefchloffen, unh

bißher ift man faft nur auf ßeichen geftoßen. Eber an
bflr ‘QQQNYI'. W...|'N".‘ .‚Q‘l‘ Tm“.fl"l. .70;.‚f„nVl-nv ‘r+ ""J.‘
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slSr‘üfung her ©achlage zu her leerzengung gelangt, haß
alte in her Siohlengrnbe befiuhlichen hrruugliiriieu

erbeiter uingel’ouuueu fein müffen.

(Eh wirh vermutet, haß hie (Erolofion hurch ilnziinhen
eineh’ öünhholzeß oher 8erbrechen einer tsamre heroora
gerufen wurhe, ha hie ©rnbe eine her ficherften im ßanhe
ift. h‘ß werhen

granfenerregenhe (Einzelheiten
zu hem Unglüci felhft unh hen Siettungßoerfuchen berichtet.
sJ.Sou hem ©chwefterbergwerl hirleh auß finh flieituugs=
mannfchaften hurch einen 93erbinhnng€4tnnnel in hie {Darha
Elliine eingehrungen, hie aber bisher nur lieben oerbranute
ßeichen bergen l'onnten. Ehen giftigen Qb’afen frheint alles
lieben zum Dofer gefallen zu fein. Eher Eberherginfneltor
fagte, er habe an einer 6telte eff bleichen iihereiuanher
liegen gefehen. Iiefeß fliehauern erregen hie ungliictlilhen
Shinterbliebeuen her umgefommenen ihergleute. (Ein 5.301163:
halt hat hen flSater unh fünf äöhne oerloren, _ oiele
anhre hrei oher vier tlliitglieher. Griner her oerunglüciten
23ergleute hinterlc'ißt zehn Siinher, ein anhrer acht.
Unter hen erften hiettungämannfchaften, hie hnrch hen
immel in hie hirube einhrangen, war ein älJiaun namenß
Ihurfton, heffen beihe ©6hne zur Seit heriiataftrovhe in
her QJiine arbeiteten. hllh hie anheren fniiter nachfamen,
fanhen fie ihn, an giftigen (hafen erftici‘t, über ‚eine anhere
ßeilhe hingeworfen. ßie 6zene am 6chachtemgaug, wo
Icufenhe im fahlen {lichte oon fiaa'eln unh Eamuen
harten, ift erfchiitternh. Eier erfte, hen hie Slietter heranf=
brachten. war ein fchwer oerielster Si‘nahe. LEr wnrhe noch
lebenh an hie Dberfläche gefchafft. ©ein (heficht war oolla
fommen oerbrannt; er fonnte nicht refognofziert werhen.
SDie ©ewalt her tErvlofion mnß enorm gewefen fein. fSDie
Sieitungßmannfchaften berichten, haß fie abgeriffene
menfchliche ©liehmaßen auf hem (<5chaihtbohen auflaien.

(Ein englifches Stahlroh.
SDaB Unglücl auf her böulton=©ruhe erinnert an hie

fchwere Rataftraphe, oon her am 12. Siooember 1908 hie
meftfälifche Beche „Siiahboh“ heimgefmht wnrhe. illmh
hamalä wnrhe hurch eine gmlagxoettererolofion hie
Girube in fliranh gefeht, unh ha eß fich alä unmöglich er=

wirh, hie fälammen öu l'ofchen, nmßte naih einigen Engen
her 6chacht, in hem noch über hreihunhert ‘b‘ergleute ein:
gefchloffen waren, zugemauert werhen. SDurch hie hrvlofiori
unh haß ärmer famen hamalg 341 sherglente Ulllt’o’ Lieben.

Nah und Fern.
0 fiernfahrt heh hiiilitärluftfchiffä „211. 3". Qer

53enfballon „.SJi 3“ ftieg Sibonnerfstag morgen oon her
Soalle auf hem übungägelänhe _heß ßuftfchifferbataillonß in
Eegel mit acht SISerfonen an Qiorh, harunter Shauntmann
{ärgerling als gührer, zu einer {fernfahrt auf. Eber führt
ift hie Slöfung einer ftrategifchen sllufgabe zugrunhe gelegt.
SDaä ßuftfchiff oaifierte um 9 Uhr hranlfurt a. D. unh-
rvnrhe fpäter in (65uben, hann in ßübben gefichtet.

o (hin hübfcheh 6„liieihnaehr'zigefehenf vom Sinifer ging
hem venfionierten SBahnbeamten flieterfen in Cächubens
brücte im ©chleßwigfcf1en zu. sl’Seterfen ift ftolz auf eine
Stachfommenfchaft von fieben ähhnen, heren iüngfter jetzt
beim Militär hient. Qluch hie anheren Cäbhne genügten
ihrer EDiiIitiiroflicht. Eber ältefte her 8riiher fanhte nun
fiirzlich ein (hrnooenbilh her fiebeu SDiarßfhhne an hen
Raifer als‘ä hiefchenf. S'Der Siaifer, hen haß (hefchenf außer:
orhentlich erfreute, ließ hie ißortrötß her lieben oorfichtig
heraußfchneihen, um fein eigenes? Sßorträt gruppieren unh
hanach eine große iBhotoqranhie beritellen. Ein ,aolhenem
slirachtrahmen unh mit her Unterfchrift heä Raiferß ging
jetzt hem alten Eßeterfen hiefeä hirupoenportrat alä
QBeilfnamtßgefchenf zu.
o Ehäteß (Egamen. (Ein 50iiihriger Graminanh macht

unter 366 Siechtßnraitifanten in sballern hießmal hie große
iuriftifche gtaatßnrüfung. Eber Elliann hat bereitß eine
20 ‚iiihrige iätigfeit im untern6taat6hienfthiuter fich unh hat
mit minifteriellem ‘Dißnenß haß humaniftifche lefo'lntorium,
haß Unioerfitc'itä’aftuhium in Siecht6= unh 6taatßwiffenfchaft
unh hie zweifiihrige tiBraftifantenzeit nachgeholt, um fich
jetzt her großen 6taat6urüfung zum hlu'frücien in hen
hälieren 6taatehienft zu unterziehen. SDaß ift fein Gireber,
fonhern ein ©trebenher.
o 361er seinher totgefahreu. hilf: ein nach QBremen

fahrenher iherfonenzug einen h‘ifenbalmiibergang in
bemeluigen raffierte, hoben oier auß Shemelingen
ftammenhe Sliähchen im i’llter oon 9 biß l3 Sahren hen
einen Cächranfenbaum eigenmärhtig hoch unh verfnchten
trotz heß warnenhen Surufeß heß auf her anheren 6eite
heß ‚übergangeä ftehenhen Qßärterß hie hjleife zu über=
fchreiten. (Ein in hiefem hingenblicf herannahenher. (Eil-
gnterzug erfaßte hie Rinher, oon henen hrei hurch liber-
fahren auf her grelle getötet wurhen, währenh haß vierte
balh hanach im Rrantenhauß ftarb.

ca (Ein ‚(Elfjährigerw als fiinffacher ßrauhftifter. Sn
her (Siemeinhe 23ml), Ranton 8ürich, brannten in furzer
8eit funf große QSauernhöfe nieher, ohne haß her 223ranh=
ftiftuer ‚feftgenommen werhen formte. Sinn geftanh her
elflahrige ©ohn heß flanhwirtß QSranhenberger, heffen
haue zuerft abbrannte unh her wegen hringenhen fBera
hachtfs her fläranhfttftung verhaftet wurhe, ein, alle fiinf
05ebanhe in 23ranh gefteci‘t zu haben. 59er fonft aufnewecfte
unh intelligente Sunge mnß an flshromanie (flirauhftiftungßa
fucht) leihen.

(o) mitunter uuh ©turm in viorhfran’rretm. hiamenb
lieh auf; her SBretagne. fommen Unglüclhmelimngen.
höiiinnfer unh 6egler retten fich in hen Spaten oon Borient,
ahort riß haß ßochwaffer ein .S’oauß fort, wobei hrei
Elitenfehen getötet wurhen. EBei (Etel liefen zwei Sintter
ichwer befchlihigt auf hen 6tranh. 59er hilaoet ift auä
hen Ufern getreten. SDie gchmiehewerlftütten.oon S‘r‘ocltrtft
unh Rerglaw fiehen unter ßaffer, 4000 sQIrheiter muffen
notgehrungen feiern. Sliehrere SDhrfer finh oom flhaffer
abgefchnitten. SDrei iunge Beute auß Eliehon wurhen oon
hen r{flirten hinweggefnült unh ertranfen.

<9 (“man SEaruowhEa im Cäterbeu. 21:16 illiailan'h
l‘ommt hie mielhung, haß hie Gäräfin Sarugiotäfa, hie fett
zweieinhalb Ellionaten ichwer franf ift, im roterben liegen
unh bereitß hie 6terbefaframente erhalten haben foll.
(hriifin Iarnowßfa, hie wegen sllnftiftnng zur (Ermorhung
ihreß 05eliebten, heß hirafen RomarowaiI, zu acht Sahren
(befiingniä verurteilt wurhe, ift oor einigen Singen operiert
worhen. 8u'her Dveration wurhe fie vom (Eefangmß in
93euehia naih (henna übergeführt.
o fBrauh: unh hinfturzfataftrophen in Qlaieeifa.

Qluß hem betriebfamen Siorhen hlmeritaß werhen zwei
Unglüctäereigniffe gemelhet, hie an lieb fcffon tieffteß Elliit‘
leih erregen werhen, aber noch hahurch ganz befonherß

auffallen müffen, haß fie fich fo fehr ähnlich finh unh
wieher ein ftaunenheroorrufenheß fBeifoiel bilhen für hie
SDuolizität her QEreiguiffe.

S.Iihilabelnhia, 22. SDez. ßeim Qiranhe einer Seher; .
Ph" werhen hurrh hen (Einfturz zweier Sllianern niele
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.fagen wieherum, hie 6chußleute hätten f
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flJienfcheu oerfchüuer, oon hen Ulettungöleuten allein
80 SUiaun. iBon ihnen finh 15 tot. 3m ganzen finh unter
hen Irümmern biß jetzt 23 SZote heroorgezogen worhen.

itago, 22. SDez. ßeim SBranhe her (Siebiiuhe einer
großen hleifchwarenfirma auf hem UnionßäBiehhof wurhen
20 iUiann her heuerwehr von hem nieherftürzenhen
SDietallhach zerrnalnrt. 99er fliranhfchahen wirh auf eine
halbe Elliillion gefchatzt.

Bunte Gases-Chronik.
abamburg, 22. SDez. 6eit hem 25. 9iooemher ift her

Qamufer „©avona“, her oon ihamburg mit einer Slahung
Qvtücfgnt nach hem imittelmeere abgegangen ift, oerfchollen.
(5;; herricht bei her Cälomanreehe große sBeiorgniß, ha haß
Schiff in herfelben Sheriohe, in her her „EISaIermo“ unter.
gegangen ift, unterwegß war.

Shreeiben, 22. im. Üräulein (Eliiabeth oon s‚Bohlanh,
hie in sBillnih bei ihreöhen geftorben ift, oermachte Qreßhen
ihr ©efamtoermögen von einer flJiillion ZDiart zu wohl-
tätigen Sweclen.

Mitbringen, 22. SDez. über Santinenwirt Martignon in
ßeriih wnrhe oon einem italienifchen ialfperrenarbeiter
nach iurzem QBortwechfel erfchoffen unh feine Ürau lebenh-
gefährlich verletzt. {Der Iäter wurhe verhaftet.

c{eranl’enthah 22.€Dez. hier hat eine i‘rrau einem (Eifena
bahntagelölmer auf offener Etraße hen Spalß hurchfchnitten,
weil er ihre trinher. hie auf hem fliangierbahnhof Hohlen
iammelten. fortgeiagt hatte.

oln, 22. wez. 21m oer 6trghe gerieten zwei herren in
ihortwechfel. {Der eine zog vlotzlich einen Sievoloer unh
feuerte einen (Cachuß aufnfemen (hegner ab. her zufammen-
brach unh ftarb. 53er miorher wnrhe verhaftet.

filaufenburg, 22. Qez. Sri einer in hiefiger 6569enh ge—
legenen (hemeinhe ift her ßanhmann ßariuä EBozfon im
sälter von 106 {fahren geftorben.

eaarbriicren, 22._€Dez. Qllh eine ßehrerin in Malfteti
hie Iür hefs Rlaffenzunmerß öffnete. wnrhe eine gehülerin
von her Inrflmfe am Ropf getroffen unh fiel tot zu iBohen.

Mailanh, 22. SDez, {in hen Cäühalven zog ein una-
gewhhnlich ftrenger QBmter ein. 8m ßal von SDomohoffola
liegt her Cächnee hrei mietet hodz. hinige ioöhenorte finh
oolltommen emgefchneit.

sJSariei, 22. SDez. hluf hem illugfelhe oon Sliau flog her
leiatiler Segagneur auf einem Ebleriotemhecl‘er 515 Rilm
meter 900 2Dieter in 5 6tunhen 59 Eminuten unh fchlug
hamit hen 6treclensflßeltrelorh um mehr alß 50 St‘ilometer.

Bus dem Gerichtv
Q an her Begrüuhnng heh Sieirhsgerichse man ltrteil im

Erionagcurozefz heißt eß: was (bericht hat ein oolienheteß
iBerbrechen nicht für vorliegenh erachtet. (Eh hat an-
genommen, haß her 23erfuch heß iBerbrechenß gegen ä 1
heß goionagegefetzeß gemacht worhen ift. Sie oom Dber—
reichäanwalt genannten milhernhen Umftänhe finh in hin:
rechnung gebracht, ebenfo hie ftraferfchwerenhen Umftänhe.
Diicht- oerfannt wnrhe hie große (hefährlichleit her
Sanhlungßweife her angeflagten, unh her große 6chahen.
her hätte entftehen tönnen oher vielleicht fChon entn
ftanhen ift.

"ä 15 Sahre Burhthaus ftatt hee Girangeh. 93er «Bug-
fuhrer her ofterreichrfchen Raiferiägersßruooe, Banthaler, her
wegen (Ermorhung emeß ruifiichen thoofaten zum the
‚verurteilt, aber furz oor feiner thinrichtung oom Raifer
Üranz Soief begnahigt wurhe, ift vom Rriegägericht in
Snnßbrucl nun nur zu 15 Sahren Sierfer oerurteilt worhen.

ä meriirteilung für Stiefeuuuterfehlagungeu. Eber {Direftor
her äoarlaffe in 6abat3, (hanooic. her hieieß Snftitut um
630 000 ürani betrogen hatte, wnrhe in flielgrah zu fechaelm
öahren Sierfer oerurteilt.

ä mivnbiter älufruhrurozefr. (81. iag. 22. ‘DezJ Ein
Siag war ßaufe. heute _wurhe hie QBeweißaufnahme fort
gefeht, hie wreher haß gleiche thlh ‚wie in hen letzten Etagen.
ergab. (Ein Seil her 8eugen fagt für, her anhere gegen hie
iliolizei auß. SQie einen behaupten, hie SItolizei habe grunha
los? unh brutal auf harmlofe Beute eingefrhlagen, hie anheren

é ich ganz lorreft
benommen. 311 her gleichen hlbwechflnng für unh wiher hie
Eclmhleute treten auch nerfchiehene Seugen nach her Nilttagä-
haute auf, heren Qluäfagen nichtß Steueä bieten.

Stirihliche 9fachrilhten.
(Evangelifche Rirche.

6onaaheuh, hen 24. Qezember, na hmittagß 5 Uhr (Ehriftnachtfeier.
sJim 1. unh 2. heiligen weihnachtßfeiertage beginnt her (holteßhienft

z-ormittagä um 9V2 Uhr. ilieichte unh heiligeß rlbenhmahl finhen an
{leihen äcfttagen nicht ftatt.

S21m 1. gefttage wirh eine Siolleitc für hiefige eoartgelifm-lirchliche
550111rinhehflegr, am 2. Sieftiage für haßEhrifche iheifenhauß zu Serufalem
"ingefammelt werhen.

fireunhe her .iiirche werhen um Sichtfpenhen gebeten zur Girlenchtung
5:6 tßotteehaufeß an hen bevorfteheuhen beihen übcnhgotteßhienften
(iEhriftnacht unh (ählbefter) unh werhen hiefelben im iftfarrhaufe, fowie
beim (hlödner hibffcl hanieuh in Empfang genommen.

Rathelifrhe tharriirche.
Sonntag, hen 25. Sbegember, früh um 6 Uhr CEhriftnaQt, 9 Uhr

i‘rehigt unh .sbochamt. 9iachm. 21/, Uhr hl. gegen.
Montag: “(seit hcß hl. Stephanuß, früh 6V, Uhr heilige Ellieffe, bor—

mittagö 9 Uhr t.lirehigt unh Qoihamt, uachmittagß 2V, Uhr hl. Segen.
Sälenhtag 6‘/‚ Uhr hl. Wieffe, um 9 Uhr bochamt.

 

an hen übrigen Iagen um 61/, Uhr heilige Wieffe.
Sonnabenh, 31. Shezembcr, nachmittagö 5 Uhr Sahreßfchlufzanhacht.

Chriftlithe Gemeinfchaft (innerhalb her Banheslirche).
ßolal im (Ehriftlichen (Erholungßheim „‘Bethanien“.

{sehen Eonntag nachmittags 5 Uhr 28erfammlung.
ziehen SDienätag abenh 8 Uhr Sugenhbunh.

Goungelifch-altlutherifche Rirche in berifchhorf.
Sonnabenh, hen 24. SDezember, abeuhß 5 Uhr: (Ehriftnachtfeier bei

bicngänbelm (Ehriftbaum mit Slinfprache oom Qlltar aus. *‚Baftor Sie.
.- r. age .

Eountag, hen 25. SDczember, (1. (Ehrifttag) vormittags ‘/‚10 Uhr
iiiehägäätteßhienft mit freier heß hl. Silbenhmahlß. SDerfelbe. SBeichte
um r.

iDiontag, hen 26. ‘Dezember (2. hihrifttag) oormittagß l/‚10 Uhr
13 fegotteöhienft. ‘Brehigt unh hl. hibenhmahl in Schoßhorf u. Querbach.

hieritrreiä im Steil hicihberg nur 22. hezembn.
s.Breiß pro 100 seiIo.

Spöchft Elliittel flüchtig
flßeizeu . 19,20 19,00 18,20 2mm
flieggen . 14,30 14,00 13,00 „
sBraußerfte 17,00 16,80 16,50 „
i’futter’lherfte . 15,00 14,50 14,00 „
Spafer . 14,80 14,40 14,00 „
.ii‘artoffeln . 6,00 0,00 6,00 „
iButter, '/‚ Rilo . 1,30 1,25 1,20 „
(Eier, hie ilJianhel . 1,35 1,30 1,20 „
beu . . . . . 5,40 5,00 4,50 „
hiichtftroh 5.60 5,00 4,50 „
Sirummftroh 3,50 3,00 2,80 „
 

c{gür hie biehaition verantwortlich : 20. f‘yleifcher, flBarmbrunn

Drucl unh ßerlag:
13.8!eifcher, fluchhruderei. 9Barmbrunn.



QÖöööoooooooooooooooooo
illiein biesiäbriger, vor her anventnr-uuinabne itatttinbenber, großer

 

  
  

. e _ . ‚ . . . ‚_

—J lrnlisismi um! intime inunnlls '—
in 1/1 unb 1/. {glaiclien

‘Bnnid. man, flßeinlarn 2c.
_ iomie biverie Eilöre

Giraliea {lagen in

M0sel-‚ Rhein, Ungarn,
Roth- und Portweinen
Gherry, Madera eth
‘Jiieberlage her QBeingrvaanblnng Rex-EBerlin

werlanf laut Eiite an Driginalpreiien

‑‑ II >- .x ‚.7
'vl‘ ‘1 a
\_"

l.” ’

.—
e
V

—
I ß‚s
. t, r

 
den 2. Januar und dauert bis Donners-

tag, den |2. Januar |9"
Die Bebentung besielben, iowie Die bemit gebotenen Derteile [inb inreirbenb
belannt. Sie ‘elusrvabl Der garüd elegten Ilrtiiel in Den eineelnen bteilnngen
iiberiteigt Das bisher (bebotene an ilt Deshalb Der Belntb meines Räumunge-

Qierlanfs für Sehermann lobnenb unb 5a empfehlen.
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  ßetriebsitörnngen, wie in ben früheren Bedaulflcbinaun en: SBreiie felt. Rein
. . . 2 letauicb. Reine uswabl unb Walters

Salnen, figiünglgriohgrfsgiligigiiäbcr mor ienbungen. Qlenbernngen bei Ronfeition
werben berechnet
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. Schuhmachermflr.

W' KutSChel a9 ibarmbrunu, bermäinrirritr. l7.
empfiehlt {ein gutioriierteö Bager in

langen. Dreivierteh und Iialbstieieln.
W Jagd- und Schneestiefeln. w

Pllzsohuheu “Städtetag.“
Echt Petersburger Gummischuhe.

Qlerailicl) empfohlene iBlattan=l2inlagem
(Eigene Mag. uud {Reparatur-Merlin“.

 

   
 

  

     
      
    

   
  

     
.K 'J"._.'Y‘.

- _ .. ‘ r

.‘. ' f ' '‚'vv . ‘ A... 4.1 J
.' ’_.._‚'. '‚.. . "‚.' ‘...._‚* \-.» ‚-__— „’ 3,5.“... " .5. ‑l

z..- - ."‚-° "- 1|,» -. . . _ ‚. . {_4.

J ' ' a ‚W ' .n

I ; . ' „ . I ‚i
‘ .. . ' ‚ ‚.‘i

I

. ..
v-. w

“e. i
N e

: I. .

Q

t ‑

‚

Berliner Hof
Hirschberer.

Wiag Wiebel’ß

m
e

E E E L

 

'

 

u ‘.>u-, _, ‚. ‚ .‚ .1" r _‚
. :., 1‘ '‚v’ ‚r e ‘‚..‘ ‘ 7

- a- .' . . ‘ 0. H4. . .‚

n‘ l . H 'A . - . ‚ ; .<
A . - . ‘ . J. ; 1

 

ż)‑
Z:

§\
é5

.
..

.

‘
_

.

Paul Artelt
letzt Schlossplatz 4
Haupthaltestelle der Talheim

Sprechstunden 8——6 Uhr

Sonntags 8—2 Uhr

311m bevaritebenben

geeinmcntefeae
empfehle irl) mein reichioriiertes Eager in:

 

 

 

  
 

     
      

 

anezogen haben, (teilt bas
 

 

Warmbrunn, Schlossplatz Nr. 7.
Zelepbvn flir. l2.
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e flls weihnacbtsgescbenlt empfehlen wir: i

'Kauiet
nicbtß anbereß gegen

   

‚h  Dr. Engel’sche Baldrianum
in hohem Iliafie bar.

linldrinnum erwcift fiel; bei fachen Unpäßlichleiten bes magens, ' j
wenn fie noch im "Keime finb, als ein guter magenwein von van

ü süglidger iUiri‘iainl‘eit und verhütet fomit auch Deren „folgeerfchem—
ringen, wie Nervosität. Schlaflosigkeit. Schwindelant'illle‚
Beklemmnngen usw.

.u'.
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I ännerlbranbföfen EdlulllvltHSllltmble

etro eumö en "I W... SBunte QSnbae
reif äfoeägägäggä Streng beöenleä f{yainiliens‘lirngralnnt' . .

' 9 i Das ßeite vom Beiten! .mairlmaid) nen ‚
. flBringmairbinen Das Sieueite nom meinen. 6) Il €188" lef

. flßaidjitänber mit Schlager auf Schlager.
' (Sarniiuren '" ° =

. Rutbgeltbirre i“ imfmi 75-155 aggöqgggggä ärgggggmgn' .1 5 "Gräfin? ,3” gigmgegeeömmuchkeit‘llluminium, (Ematlle t'tellnnaen: sauer eeriorrayeaeen ua u.
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‘ Schlieeltlmbe w; anlang #14110}.

I .. erben“ n um.
. .. „x Ebriitbaumitanber _ 213 reiie ber zutage: ‘lBochrntagß

' .; ‘ Glettr. Saldenlampen E „ 1. ‘th 30 Bin, 2; Watt 20 ‘l‘ifl- . 3.|‚ "ftp ä . eonntagb 1. ‘ßlan 401‘733" 1513108 30 5379. 55:11 Er"; Q 09 .. . . ‑ ‑ ‑: (flettr. Bamnen EBro ramnt rathl Stein äteraniidilag' ..
„4 “alle“ n. (9315W (53% man ireuimndnt ein ' 9""? i r m| ‘QI

l l. _ *3” ziidjmefier u. =(babeln ' wie mirettion. 35;;
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bocbachiungsnoll Bestes Hustenlinderungsmittel. Paket J 1.]: dnrch Genug mangelhafter, fdmicr verbaulidper, an heißer ober 311
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t) netten, itatarrl) unb 25er. „;

' haften, 01v) btc fe nichtncclenben

‘ Der Russisch-Japanisniinn ‚‘ a Siuiltr’ä
bruit=iiaramellen 5

mit ben „Sörei Iannen".

not. begl.
gengn. b

' ücrgtrnn.
*lsrivaten

berbiirgen ben iirberen (Erfolg

130m 25 ‘Bia. Sole 50 im.
81l hnben in IBarntbrnan bei
Berth. Schüllor, Snbab. Max

"’ Schiillar, Stolvnialmarenhanbl.‚
R“ ll. Krolrlg, Siolonialtvbanb

. Sirfolge feiner öttiammenfegung aus beflem Samoswein init
1 . Balilrinntropfen, Himbeer-Syrup und Kirschsaft wirft

Baldrianum auch föröeriich bei Stuhlvoratngt’ung unb angleld?
ftäri‘enb auf Den ganzen Organismus den ansehen.

Das Dr. Engelsclle Baldrinnum enthält abfolnt keine
schädlichen Bestandteile und lann auch von frhwachen perfonen
nnb liinbern ielbfi bei längerem Gebrauche gut vertragen werben. .
21m heften nimmt man es frühmorgens nüchtern nnb abenbs vor
bem Schlafengehen in einem Quantum bis zu einem Irlörglaje voll.
Kinbern nnb frhwärhlichen perfonen verbünnt man Baldrrannm

angemefien mit heißem mafier und verfügt es noch mit etwas ändern

Das Dr. Engel’sche Baldriunurn ift in „flafdyen a mr. l‚50
nnb mr. 2,00 in allen Ilpothelen, Drogenhanblnngen nnb beefl'ern

Kanfmanns—Öefchäften gan3 delefiens zu haben, in Bad Warm-

brunn, Heris.:hdorf‚ Cuunersdorf, Petersdorf, Schreiber-

hau nfw. in den upothelen.

Nach verfenbet bie ‚firma Hubert Ullrich, Leinzig, 3 nnb

mehr „flafchen Dr. Engel’sches Baldrianum zu mrtginalprerfen

nach allen (Drten Dentfcblanbs portoo unb liftefrei.

[_- Uor nacbalnnnngen wird gewarnt! ‘fll
man verlange ausbrüdlich

eo In. Engel’sebes Balananan oo

  

i
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vom Grafen E. Reventlow.

Nebst einer Schilderung des Landes und der Bewohner von Japan, ’
Korea, Mandschgrei und Russisch Asien.

1670 Seiten Text mit nahezu rooo Illustrationen und iarbigen Tafel-
bildern‚vielen Karten und einer grossen Karte des Kriegsschauplatzcs.

Gebunden in 3 Prachtbänden.
Der Name des Verfassers bürgt für den gediegenen und fesselnden ‘

Inhalt des Werkes.

Statt des Ladenpreises von 36 Mark
wird das prächtig ausgestattete Werk '

a
m

  

 

'etzt zum Preise von 15 Mark   v
.

in tade los neuen Exemplaren geliefert.
t Zu beziehen durch alle Buchhandlungen n

Otto Maler, G. m. b. 1-1., Verlagsabteilnrlg‚ {12!Pzigo

“mmww     



Gott der Allmächtige entriss mir heute nachmittag 3 Uhr infolge

Herzschlages meinen lieben Gatten, meinem Kinde den herzensguten Vater,

seiner ltochbetagten Mutter den letzten Sohn, den

Getreidekaufmann

Emil Seifert
im Alter von 54 Jahren.

Herisehdorf, den 22.

Beerdigung: Montag, den 26. Dezember, nachm. 3 Uhr vom St. lledwigs-Krankenhause aus.

Nachfiottes unerforschlichem Ratschluss entschlief heute
morgen 9 Uhr meine liebe treue Freundin und Geschäftsgenossin

Fräulein Luise Ludwig
im Alter von 44 Jahren.

Dies zeigt im Namen der trauernden Verwandten mit der
Bitte um stille Teilnahme an

Warmbrunn, den 23. Dezember 1910

H. Kleinwechter.
Die feierliche Beerdigung findet am 2. Feiertag, nach—

m1ttag l/2; Uhr, vom hiesigen Krankenhause aus statt.

  
Dezember 1910. Z1111: heeotstebenaen teste

empfehle:

Et. Malussol-Gaviar
Tranbenrosinen, Knaekmandeln
Beste Almeria Weintrauben, Apfelsinen

Sehr schöne Neapolitaner und Sizilianer Haselnüsse
Grosse gesunde rumänische Wallnüsse

Paraniisse, Maronen
P11. Erbelli-Feigen lose und im Karton
Marokkaner Datteln ausgewogen und in Kartons

Frisehgeräucherten Aal und Lachs

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Elisabeth Seifert 1113 Gattin,

Therese Seifert als Mutter.
Q

 

 

Gestern, nachts 7,12 Uhr, ver-
starb mein lieber Sohn, der
Gärtner

31111111 Hlllllll
im Alter von 21 Jahren.

Dies zeigt mit der Bitte um
stilles Beileid an

Die tieftrauernde Mutter

Emilie Heber.

Die Beerdigung findet Mon-
t,ag den 26. d. Mts‚nachmittags
um 2 Uhr, vom St. Hedwigs—
Krankenhause aus statt.

6111110111111 1311111111111
Sonntag, Den 25. Deaember cr.

nachmittags 4 111111:

Ermäßigte Weile

lleller 111111111 Si‘ralt
. e

Schauipiel in 4 Qllten von lBiörnion.
.. üben); 8 um: ..

monitat ! Monitat!

liennlutlnnärhnmnit
Schauipiel in 3 Qllten bon 6. michaelie.

1111111111111, ben 26. Degember cr.
uadmrittaaß 4 1111::
811m legten Male

51er @ummloni
Sultipiel in.)bauen von 5.. ”911lba

Altmdk 8 um:

1911511111116 311611111
SBollt’rltüd in 491lten von S’erronge.

Menstag, ben 27. ßeöember rr.
1111111111. 4 11111, au ermäßigten Breiten:

errumelverer
Wlärchenlpiel mit SUlailt unb ‘Iana in

4 alten bon ‘Dr. Braun.
0(10an 8 um:

imit vollem Drdnt'ter
Starität: Rarität!

Röntgätinner
iRomantiicheß Grhaulpiel in 3 slitten 111111
63. Sielmar, ‘Dinii! nun (5'. ‚fanatpcrbind.

 
 

       

 

 
Hls praktische (Gewächse-Geschenke

 Oelsardinen in verschiedenen Grössen.
1910er Gemüse- und Früchte-Konserven lt. Preisliste

Helvetia- Konfitüren

Präsente Körbe i" gescrm..1...„..„.,wAusführung zu allen Preisen

Willy Römelt
’lelefon 60. Telefon 60.

„311111511111hattet , limgtäünrl.
(Empfehle 3a ben e{seiertagen meine

L19 1Leäter}.
einer gütigen 2311111111119. Den 2. Eeiertag i532? Tanz m

mogu freunblithit einlabet Martin Feist. .

 

Inh.: Brutto Sehedwig,

r
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533235„     

 

   
  

  
     

   

      

 

   

     

  
  

      

 

1“Elite, Beachten e111 meine 10 emautenätersttuelagen
31h habe für meinen

 

c... in allen ertifeln große billige anichaffungen, ble iich 311 (beirhenten, iomie 3um häuslichen ‘Bebarf lehr eignen.

.. ṅ ln diesem Weihnachts-Verkauf oiferiere ich:

Grosse Posten Kleider. Tischwäsche: Gedecke
 

 

stoße, Hauskleiderstofle, gäggflgäi'fiher
Blusenstofie Unterwäsche:

m" in gelbe 111111 entnntt m_ Herren. und
g Fertige Blusen Damen- Westen

    
  

        

      

„f „ Röcke ätrümgfegl finnischals
.1 -- eiae- ch a -

._ _ " "Eiermcke Steppfu. Bett-Decvken
.. Wäsche fur Herren Gardinen, Teppiche

‘ „ „ Damen Läuferatoffe, Fellvorlagen
K. d Die neuesten   Fertige Bezüge u. Inletts Regenschirme

Anfertigung aller Wäsche in sauberster Ausfü'hrung und kürzester Zeit
 

   

  

 

  
  

   

 

“11.1111" fieseph Engel.arml1n1nn “1211““
 

Restergesohäft
tvirb anltänbigen Läuten unter günftigen
lBebingungen eingerichtet. üngahlung er’s
iorberltch. Bauen nicht notwenbig. fo.
unter D E. 8186 an

Rudolf Mosse, Ereßbm.

empfehle beionberß preiswert:
 

      
      

        

      

       

9.736111. Simmer
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Üarmhruna. 61hloi1plah9 ZBart 11,1.(53t11ge. {eilialetöeratehnrfuR

     

mormalmälche äaäen'gäuyn ßamen=ßarettes gemeine“ thbielasß Bette 11. Zimmäme 511m J13. 3111111111; geiuc‘ht. Legaägemn
0 üm= ö e ‚ . r a S= rnge " utit ‘reißanga e un er . . . an5:12:23???“ Supons Pelz 3352:2296" Miebeääträämm‘ gggfi‘fg’ghthemben bie (öeichältßitelle bieieß 231m: erbeten.

Rorietts ‘ " 'Reagemflüanldntten meformbeintlewer Stinbertlcm)e11, banbltbube Belntleta'er wnhl Immer

Bragenlrhoner .. Zafthentzjther üriiiermantel
Grhultertragen rmlantel u. (Eures. ..

“Mm“ 11.11.1111 11111. 1.1 11111111111 111 15111111111 151.11. i:t‘l:f€‘“fi"‘äi. 1121121211211. „eine
‚bolemtäaer gguunmals Kaumlen u111l lellermüten Schirmen Gardtnen .. ..
Sagt-weiten (fiolchadetts (Brönlänberffinaben wettersßragen Bettbeden :t. ‑ 811. ”um mubl. 8mm!“

eventuell mit tBeuiion an vermieten

Slllllllll-SI]“ii' ägdghünfläggihtl'i Statt ßonbon, 2. (Etage.

ermann un6111111311111. 31111113111. mabattmaaent

Slunittmcnretall
ift billig 5a vermuten.

„E5311 erfragen in her (Beichäftßitelle her
rmbrunnee illathrichten“.

1 ‚ — ßclü551111lcl111e“““’1‘“"1'1

Lsullwureu: 111111 ISöicheßaaar.

‚_ _ lBürg an ich. auf
> j_ _‚ l—ä—Tä„.WW „ ' flBechieh Cchul ich, slilertpap., auch tRaten—

1; y -'" '- - '— . ’ aba. gibt Bolhßfiel iBerlin 01128111111). 


